
1920/26 Lehrerseminar in Boppard
1921 Malunterricht bei Erich Gehre, Köln
1926/27 Studienaufenthalt in Paris
1929 Eigenes Atelier in der Nagelsgasse in Koblenz 
1936 Eintritt in den Schuldienst. Lehrer in 

Großmaischeid (Westerwald)
1948 Gründung des „Berufsverbandes Bildender 

Künstler Rheinland-Pfalz“ in Mainz.
1957 Gründung der „Europäischen Vereinigung bilden

der Künstler aus Eifel und Ardennen“ in Prüm
1959 Kaiser Lothar-Preis der Stadt Prüm. Teilname am 

„Salon International de la Grande Semaine des 
Arts“ in Dijon.

1964  Professor an der Pädagogischen Hochschule in Koblenz.
1970 Vizepräsident des „Bundes deutscher 

Landesberufsverbände Bildender Künstler“
1971 Kulturpreis des „Groupement Europeen des Ardennes et 

de Eifel“ in Brüssel. Bundesverdienstkreuz Erster Klasse.
1972 Mitwirkung an den Richtlinien des Landes Rheinland-Pfalz 

für Aufträge an bildende Künstler („Kunst am Bau“) 
1973 Landeskunstausstellung Rheinland-Pfalz in Koblenz.
1974 Emeritierung

Hanns Sprung-Preis der AKM in Koblenz
1976 Max Slevogt-Medaille des Landes Rheinland-Pfalz
1979 Sportplakette der Stadt Koblenz.
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hanns altmeier 1906*/1979+


